Tagenbuch


Den Zehnte August


Neunzehnhundertachtundneunzig





Ich legte mein wohl in der Hitze verdientes Geld in mein Konto ein, wobei ich lernte daß ich kaum eine Summe heimgebrahct habe.  Jedoch, wenn ich keinen Job hätte, müsste ich dann um Hilfe fragen, die ich finanzweise nicht möchte, weil ich eingensimmig bin, überdies selbst versuchen möchte, mein Leben hier aufbessern.  Gestern als ich den Herrn bei dem Restaurant sah, der nicht so wohl aussah, fiel mir herein, daß alle Männer ihren Platz haben...nur wo ist die Frage.  Ich habe Vorränge, die bestehen aus ein Diplom und Erziehung und Unterricht hier in Deutschland hereinlassen.  Ich muß mein Selbstvertrauen wieder erneuen, aber wei? Weil ich mich nicht von diese Körpertötenden Drogge eintwöhnen kann, ist mir wei eine Tonne Backstein auf den Schultern.  Ich bin Schalppschwantz.  Ich muß zugeben, daß ich die Goldenbergen vermisse, ebenso zusätzlich Mutti und Vati.  Ich schrieb an die einen Brief, hingegen, brauche ich Briefmarken die zuschicken lassen.  Ich sehe so viele Potential hier in allen der Studenten, sondern es scheint mir oft daß niemand lernen  will.  Doch, ich muß meine Aufgabe tun.  Sogleicht daß ich einen Job, einen regalmäßigen Etlichen habe, heißt denn daß ich ein Einkommen haben werde, dazu bin ich sehr dankvoll.  Was, jedoch mir fehlt, ist einen Ziel, ausser die Sprachen zu lernen.  Was möchte ich.   Ich könnte mich auf eine Stelle bei der Firma Bosch bewerben, hierzu ein gutes Gehalt, Freunden, und Freundschaft haben.  Am wichtigsten muß ich auf meine Gesundheit achten, weil niemand hat weiteres ohne sie.  Ich komme gleich.  Aufgabe tun....


Ich fühle mich ganz besser, überdies je weil ich nochmal werde mein Leben von den Krallen des Beastes zurückgreifen.  Gestern baute ich den ganzen Tag meinen Bausatz, um so daß ich mich zum Besten ausruhen könnte.  Also hatte ich eine Erholung von der muskel anstregenden Arbeit.  Doch, ich bin niemals perfekt, auch kann ich nirgendimmer wie einen Ochse mein ganzes Leben hindurch nur für Erdnüße arbeiten.  Ich muß einen Tageslaufplan vorrichten, um alle meine Hühnchen in die Reihe bringen, besonders wenn ich eine Frau heitraten werde.  


1.  Wetter


2.  Tageserreignisse


3.  Dietlend


4.  Beobachthungen


5.  Arbeit


6.  Träume


7.  einbildliche Geschichte


8.  Studienwerdegänge


9.  Leben


10.  Sprachen


11.  Geschichte


12.  Zukunft





